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Kommt ein Entlein geschwommen 

Round Table Husum spendet 14.000 Euro des Entenrennens an den Kinderförderverein 

Nordfriesland e.V. 

 

Husum, 25. August 2010 – Sie brauchen kein Futter und lassen sich einfach treiben. Klingt simpel, 

bringt Spaß und ist vielleicht grade deshalb so erfolgreich. Die Rede ist von 4.000 Plastikentchen, 

die beim diesjährigen Entenrennen des Round Table Husum einen Erlös von 14.000 Euro einge-

schwommen haben. Das ist neuer Rekord. Der Club spendet die Summe in diesem Jahr dem Kin-

derförderverein Nordfriesland e.V. (KFV). Am Mittwoch, den 25. August übergaben Mitglieder des 

Round Table Husum im Käte Reiners Kindergarten in Husum ihren Scheck an Klaus Erichsen und 

Dr. Sibylle Hönscheidt-Erichsen vom Vorstand des KFV. Stefan Schmidt, Vorstandsmitglied des 

Round Table Husum: "Wir danken unseren Sponsoren und den vielen tatkräftigen Helfern, ohne die 

eine solche Spendensumme nicht zu realisieren ist!". Der gemeinnützige KFV verwendet die ge-

samte Spende für das eigens zum Entenrennen entwickelte neue Projekt ‚TrommelKreise’. 

Das Projekt startet im September 2010 für ein Jahr im ‚Käte Reiners Kindergarten’ und dem ‚Evan-

gelischen Kindergarten am Meer Schobüll’ in Husum. Gemeinsam werden über 80 behinderte und 

nicht behinderte Kinder wöchentlich miteinander Musik machen. An drei Samstagen werden außer-

dem öffentliche Workshops stattfinden. Dank der riesigen Spende können die Kinder damit eine 

musikalisch–rhythmische Sensibilisierung und Grundförderung erhalten, und zwar unabhängig vom 

Einkommen der Eltern. Ein weiterer Vorteil des Projektes: es fördert ein Jahr lang die Beziehung 

von behinderten und nicht behinderten Kindern untereinander. „Das gemeinsame Musizieren wirkt 

enorm verbindend und hilft, Andere mit anderen Fähigkeiten besser annehmen zu können“, so Si-

bylle Hönscheidt-Erichsen vom KFV. Fachleute sprechen auch von einer Förderung der sozialen 

Kompetenzen. Die Musikpädagogin Dagmar Frey-Grön führt das Projekt im Auftrag des KFV durch.  
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